
Hallo Ama,

super, vielen Dank für deine Erbsen. die nehme ich sehr gerne auf. :-)
Die Redundanzen werd ich überarbeiten.


Ich hatte eigentlich nicht die sieben Todsünden im Sinn, als ich den Text schrieb.

"Erfolg, Schönheit, Sex, etc. "
das trifft es leider nicht, was er in den Menschen sieht, was ihm zuwider ist.
Vielleicht fallen mir passendere Beschreibungen ein, ein wenig weg von den Todsünden.

"Tote Seelen hinter gierigen Augen, die sich ihrem Schicksal ergeben haben."
Hier habe ich versucht einen Gedanken einzufangen, dass viele ihre Gier nach z.B. dem Leid der
Mitmenschen tief in sich aufgenommen haben und sie als Teil ihres Wesens akzeptieren und in dem Sinne
auch ausleben. Wollte es aber auch nicht all zu dick und offensichtlich auftragen, daher etwas
"versteckt". Müsste mir überlegen, ob ich es anders beschreiben kann.

Interessante Assoziation beim Wort "Zylinder". Danke dafür. An Hut hätte ich nicht gedacht, vor
allem, da es eine eher altmodische Kopfbekleidung ist und der Protagonist damit aber so was von auffallen
würde. 
Worauf man nicht sofort schließen sollte, ist, dass es sich um ein Etui für eine Injektionsnadel handelt.
Vielleicht finde ich eine andere, nicht zu viel verratende Beschreibung.


 	  Zitat:			  Er konnte sich bereits die Abendnachrichten vorstellen, wenn davon berichtet werden würde. So war
es stets gewesen.
Live und in Farbe.

Das kommt für mich nicht ganz klar raus. Du meinst schon damit, dass man ihn sieht, wie er den Typen aus
dem Verkehr zieht, oder? Später wird es etwas klarer, aber hier könnte es auch schon deutlicher sein. 	

Das er einen Schaulustigen entführt, kommt hoffentlich raus. Aber er macht es unbeobachtet. Die Gedanken
über die Abendnachrichten und worüber diese berichten könnten ist ein kleiner gedanklicher Zeitsprung des
Protagonisten, was er für den Schaulustigen im Sinn hat.

anstelle "herausziehst", "lernst" oder "mitnimmst"...ist gekauft.


Die Textgröße. Sorry für die Irritation. Ich hatte den Text in normaler Größe, aber irgendwie kamen mir die
Abschnitte als zu eng vor. Ich habe es mit mehr getrennten Abschnitten versucht, aber dann kam mir der
Text als zu zerstückelt vor. So habe ich die nächst größere Schriftform gewählt und es kam mir nicht mehr so
gedrängt vor.

Vielen Dank für deinen hilfreichen Kommentar.
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LG,
Constantine

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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